
 

 

Pressemitteilung         07.02.2025 

Am 27. Januar, dem Holocaust-Gedenktag, erinnern wir an die Millionen Opfer des NS-Terrors. Wir 
gedenken der sechs Millionen ermordeten Jüdinnen und Juden, der Millionen weiterer Opfer des 
nationalsozialistischen Terrors. Doch bei allem Gedenken an die Vergangenheit dürfen wir die 
Zeichen der Gegenwart nicht übersehen. Denn Antisemitismus, Rassismus, Ausgrenzung und Angriffe 
auf die Menschenwürde leben, rechtsextreme Kräfte sind wieder erstarkt und eine in Teilen gesichert 
rechtsextreme Partei wird nach aktuellen Umfragen 23% der Wählerstimmen bei der 
Bundestagswahl in zwei Wochen bekommen.  

Angesichts dieser Entwicklungen ist es entscheidend, dass sich alle demokratischen Kräfte in 
diesem Land gegen rechtsextreme Kräfte zusammenschließen und für Demokratie, Frieden und 
Menschlichkeit eintreten. In Haltern am See hat sich ein Aktionsbündnis gegründet, das eine 
Kundgebung unter der Überschrift ZUSAMMEN HALTE(R)N FÜR DEMOKRATIE organisiert und 
sich für die zentralen Werte des Grundgesetzes einsetzt. Für Demokratie, Vielfalt, Weltoffenheit 
und Toleranz: Die Würde jedes Menschen ist unantastbar. Für ein tolerantes und 
gleichberechtigtes Miteinander, universale Nächstenliebe, gegenseitige Anerkennung, 
Wertschätzung, Akzeptanz sowie Verständigung: Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich.  

Das Aktionsbündnis erfährt eine breite Unterstützung von Vereinen, Kirchen, Parteien, 
Wohlfahrtsverbänden, gemeinnützigen und kulturellen Initiativen, Gewerkschaften und 
zahlreichen anderen Akteuren wie Kindergärten und Schulen.  

Die Halterner Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, 



 am 14. Februar um 17:00 Uhr zur Demonstration auf den Marktplatz zu kommen,  

 mit Schildern, Fahnen usw. zu zeigen, dass sie sich für die Demokratie einsetzen und 

 sich in Diskussionen für das Grundgesetz  und die in ihm festgeschriebenen Werte stark 
zu machen.   

Im Rahmen der Demonstration wird es Reden sowie Livemusik der Musikklasse der Alexander-
Lebenstein-Realschule und der Band 12 Grad Ost auf einer Bühne vor der Sixtus-Kirche geben. 
Die Redebeiträge werden von Bürgermeister Andreas Stegemann, Mark Rosendahl 
(Geschäftsführer DGB-Region Emscher-Lippe), Jule Brinkert (Schülersprecherin des Joseph-
König-Gymnasiums), Linda Olbring (Schülersprecherin der Alexander-Lebenstein-Realschule), 
Landrat Bodo Klimpel und von Stephan Sandkühler, Poetry-Slammer, eingebracht. Pfarrer 
Michael Ostholthoff wird die Veranstaltung moderieren. Zum Schluss der Veranstaltung können 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Demonstration als Einzelpersonen auf dem Banner 
mit ihrem Namen unterschreiben. Alle Organisationen, die das Aktionsbündnis mittragen, 
werden auf dem gemeinsamen Banner mit Namen aufgeführt. 

 


